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Maximale Sicherheit vor Bauschäden  
und Schimmel

Feuchtevariable Luftdichtung mit  und DB+

Intelligente pro clima Membran mit 
feuchtevariablem Diffusionswiderstand 
mit bis zu 100-facher Spreizung

Die intelligenten pro clima Luftdichtungs-
bahnen INTELLO und DB+ arbeiten nach dem 
Prinzip der klimagesteuerten Membran.  
Die Bahnen ändern ihre Molekularstruktur 
aufgrund ihrer mittleren Umgebungsfeuchte 
und passen ihren Diffusionswiderstand aktiv 
den jeweiligen Erfordernissen an. Funktion 
vom DIBt geprüft, bestätigt und zugelassen.

Wärmedämmung: 
Perfekt geschützt vor Bau- 
 schäden und Schimmel –  
im Winter wie im Sommer

Offene Molekularstruktur. 
Intelligente Membran ist 
diffusionsoffen, niedriger 
sd-Wert. Unvorhergesehen 
in die Wärmedämmung 
eingedrungene Feuchtigkeit 
kann optimal austrocknen.

Geschlossene Molekular-
struktur. Intelligente 
Membran ist diffusions-
dichter, hoher sd-Wert. 
Wärmedämmung wird 
vor Feuchteeintrag 
geschützt.

Luft dich tung nach  
DIN 4108-7, SIA 180  
und OE NORM B 8110-2

iHinweis

Intelligente pro clima 
Mem branen sind in ihrer 
Diffusionscharak teristik so 
eingestellt, dass auch  
bei erhöhter mittlerer 
Luftfeuch tigkeit von 70 % 
eine sichere, dampfbremsen-
de Wirkung gegeben ist  
(siehe 60/2- und 70/1,5- 
Regel auf Seite 107, 115 
und 123).

Einfach – Sicher – Zugelassen
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Luftdichtung innenLuftdichtung innen

Normgerechte Luftdichtung nach DIN 68800-2
Mit pro clima jetzt erstmalig möglich

pro clima INTELLO und DB+ sind die einzigen feuchtevariablen Luftdichtungsbahnen, für die das Deutsche Institut für 
Bautechnik DIBt eine allgemeine bauaufsichtliche Zulassung erteilt hat. Das spricht für die hohe Qualität der beiden 
pro clima Bahnen, die durch eine fortlaufende Fremdüberwachung durch die MFPA Leipzig dokumentiert wird. 
Durch die Erteilung der Zulassung können Planer und Verarbeiter mit INTELLO und DB+ nun erstmals auch außen 
diffusionsdichte Aufbauten normgerecht realisieren, denn für diese fordert die DIN 68800-2 einen bauaufsichtlichen 
Verwendbarkeitsnachweis.

 ✔ Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung vom DIBt
 ✔ Normgerechte Ausführung für das Konstruktionsprinzip  

 außen diffusionsdichte Konstruktion nach DIN 68800-2
 ✔ Flachdach, Metalldach, Gründach, Kiesdach, diffusionsdichtes Steildach
 ✔ Gebrauchsklasse 0, ohne chemischen Holzschutz
 ✔ Zuverlässige,fremdüberwachte Funktion und Qualität

Legende

1  Luftdichtungsbahn 
 INTELLO / INTELLO PLUS 
 DB+ 

2  Klebeband 
 TESCON VANA / TESCON No.1 
 UNI TAPE

3  Anschlusskleber
 ORCON F / ORCON CLASSIC
 ORCON LINE
 ECO COLL für DB+ 

4  Faserförmige Gefachdämmung

5  Schalung

6  Dachabdichtung

7  geeigneter, druckfester Aufdachdämmstoff

Feuchtevariable Luftdichtungsbahnen  
mit DIBt-Zulassung für normgerechte  
Ausführung von außen diffusionsdichten  
Konstruktionen nach DIN 68800-2
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Luftdichtung innen

Neu- und Ausbau

Systemvorteile

DB+ System DB+

Das Dampfbrems- und Luftdichtungs-System bestehend aus feuchtevariabler Dampfbremse aus Baupappe, Natur-
latexkleber und Universal-Klebeband. Die optimale Verbindung von Sicherheit und Ökologie. Bester Schutz für die 
Wärmedämmung vor Bauschäden und Schimmel. Der feuchtevariable Diffusionswiderstand der Bahn ermöglicht hohe 
Bauteilsicherheiten.

Vorteile

✔✔ Ho he Si cher heit vor Bauschäden und Schim mel
✔✔ Für Dach, Dach schräge, Wand, De cke und Bo den
✔✔ Auch für den Ein satz in Flach- und Gründächer ge eig net
✔✔ Luft dich tung nach DIN 4108-7, SIA 180 und OE NORM B 8110-2
✔✔ Ein fach zu ver ar bei ten, sehr reißfest durch Ar mie rung
✔✔ Beste Werte im Schadstofftest, Prüfung nach AgBB durchgeführt

ECO COLL
Naturlatexkleber für Verbindungen 
an angrenzende mineralische oder 
raue Bauteile

DB+
Feuchtevariable Dampf-
bremse aus Baupappe

UNI TAPE
Zur Verklebung der  
Bahnenüberlappungen

JAHRE
KLEBKRAFT

TESCON VANA I TESCON No.1 I UNI TAPE

www.proclima.de/100jahre

System-Kernbausteine Erweiterung für Detaillösungen

TESCON PROFECT
Vorgefaltetes 
Winkelanschlussband

CONTEGA PV / CONTEGA SOLIDO SL
Für den sicheren Anschluss an zu  
verputzende Untergründe
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Luftdichtung innen

Neu- und Ausbau

Systemvorteile Systemvorteile

DB+

INSTAABOX 
Für luftdichten Einbau 
von Dosen und Schaltern

KAFLEX/ROFLEX
Dichtungsmanschetten für die Durch- 
führung von Kabeln und Rohren

TESCON PRIMER RP
Für schnelles und 
einfaches Grundieren 

CONTEGA IQ
Für Anschlüsse an Fenster und Türen innen 
bremsend und außen diffusionsoffen

TESCON INCAV und INVEX
Selbstklebende 3D Formteile  
für Innen- und Außenecken

sd-Mittelwert bei unterschiedlichem Feuchteeinfluss
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Rücktrocknung  
im Sommer

Schutz im
Winter

Ein bewährtes Prinzip 

Der feuchtevariable Diffusionswiderstand der DB+ hat 
eine mehr als 8-fache Spreizung zwischen Winter und 
Sommer. Seit über 25 Jahren ist sie in vielen Millionen 
Quadratmetern, auch in bauphysikalisch anspruchsvollen 
Konstruktionen, verlegt worden. DB+ funktioniert nach 
dem Prinzip der klimagesteuerten Membran: Im winter-
lichen Klima ist die Bahn diffusionsdichter (sd-Wert ca.  
4 m) und schützt die Konstruktion vor Feuchteeintrag.
Im sommerlichen Klima wird sie bei Bedarf diffusions-
offener (sd-Wert ca. 0,4 m) und bietet ein hohes Rück-
trocknungspotenzial. So entstehen auch bei unvorherge-
sehenem Feuchteeintrag aus Konvektion, Flankendiffusion 
oder feucht eingebauten Baustoffen hohe Sicherheiten 
für die Konstruktion.

Sicherheit durch Feuchtevariabilität 

Aufgrund des feuchtevariablen Diffusionswiderstandes
ist die DB+ auch für die Verwendung in außen diffusions-
dichten Konstruktionen geeignet. Einschränkungen  
ergeben sich bzgl. der Standorthöhe und dem Schicht-
aufbau.
Ein noch größeres Bauschadensfreiheitspotenzial bietet 
das Hochleistungs-System INTELLO. Es kann unvorherge-
sehene Feuchtebelastungen noch besser ausgleichen und 
sollte bei Flach- und Gründachkonstruktionen bevorzugt 
werden.

Die beste Verbindung von Sicherheit und Ökologie

Konstruktion
Details zur Luftdichtung  
innen mit DB+ 
WISSEN S. 268

Service
Technik WISSEN S. 440
Außendienst WISSEN S. 442
Seminar WISSEN S. 444
WISSEN Wiki WISSEN S. 446

Web
www.proclima.de/dbplus

Studie
Detaillierte Informatio nen  
zur Bau physik der Wärme-
dämmungen s. Studie  
»Berechnung des Bauscha-
dens frei heits potenzials von 
Wärme dämm kons truktionen 
in Holz und Stahlbauweise«. 
WISSEN S. 58

Weitere Informationen

Sicherheit, Qualität und Eignung amtlich bestätigt 
Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung vom DIBt

 ✔ Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung vom DIBt
 ✔ Normgerechte Ausführung für das Konstruktionsprinzip 

 außen diffusionsdichte Konstruktion nach DIN 68800-2
 ✔ Flachdach, Metalldach, Gründach, Kiesdach,  

 diffusionsdichtes Steildach
 ✔ Gebrauchsklasse 0, ohne chemischen Holzschutz
 ✔ Zuverlässige,fremdüberwachte Funktion und Qualität

Feuchtevariable Luftdichtungsbahnen  
mit DIBt-Zulassung für normgerechte  
Ausführung von außen diffusionsdichten  
Konstruktionen nach DIN 68800-2
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Luftdichtung innen

Neu- und Ausbau

Planungs- und Konstruktionshinweise

Planungs- und Konstruktionshinweise

DB+

Einsatzbereich 

Die Dampf brems- und Luft dich tungs bahn pro cli ma DB+ 
kann als in ne re Be gren zung der Wärmedämmung 
ein ge setzt wer den:

• In Dach, Wand, De cke und Bo den
• Bei Wohn- und Ge wer be bau ten mit nicht dau er haft  
 erhöhter Raum luft feuch te
• Bei Wohn gebäuden oder Gebäuden mit wohnähn li cher  
 Nut zung in al len Räum en wie Wohn- und Schlafräume,  
 Küchen und Bädern
• In außen diff u si ons off e nen so wie außen diff u si ons- 
  dich ten Kon struk tio nen
• Bei ho hen An for de run gen an die Raum luft qua lität

Faserförmige Dämmstoffe verwenden

Da mit die feuch te va ria blen Ei gen schaf ten der DB+ 
wir ken können, muss Feuch tig keit zur Dampf brem se 
wan dern können. Diff u si ons off e ne, fa serförmi ge 
Wärmedämm stoff e wie Zel lu lo se, Flachs, Hanf, Holz fa ser, 
Stein- oder Mi ne ral wol le etc. gewähr leis ten dies und sind 
da her emp feh lens wert. Das Ge wicht des Dämm stoffs 
muss über ge eig ne te In nen be klei dun gen oder Quer  - 
lat tun gen im Ab stand von max. 65 cm ab ge tra gen 
wer den. Sind bei der Ver wen dung von mat ten- und 
plat tenförmi gen Dämm stoff en z. B. durch Dämm stoff  - 
ge wicht planmäßige Zug be las tun gen auf die Kle be band-
ver bin dun gen zu er war ten, soll zusätz lich auf der Über- 
 lap pungs ver kle bung ei ne Stütz lat te an ge ord net wer den.

Bei außen diffudionsdichten Konstruktionen 
Vollholzschlaungen verwenden

Bei außen diff u si ons dich ten Kon struk tio nen dürfen 
un ter halb der Dachab dich tung kei ne Holz werk stoff plat-
ten (z. B. OSB- oder Mehr schicht plat ten) ein ge setzt 
wer den. Die Ver wen dung von Voll holz scha lun gen ist 
möglich. Bei Scha lun gen aus Holz werk stoff plat ten ist das 
Sys tem IN TEL LO PLUS zu ver wen den.

Diffusionsoffene Innenbekleidung verwenden 

Um das vol le Bau scha dens frei heits potenzial von feuch te- 
 va ria blen Dampf brem sen aus zuschöpfen, soll ten sich 
raum sei tig der Dampf brem se diff u si ons off e ne Be klei dun-
gen, z. B. Gips plat ten oder Pro fil brett scha lun gen, be fin - 
den. Diff u si ons hem men de Schich ten wie z. B. OSB- oder 
Holz mehr schicht plat ten be hin dern die som mer li che 
Rück trock nung.

Luftdichtungsebene schützen

Die Luft dich tungs- und Dampf brem sebe ne ist ei ne der 
wich tigs ten Funk ti ons ebe nen von wärme gedämm ten 
Kon struk tio nen. Ihr soll te in je dem Fall ein be son de rer 
Schutz vor schädli chen Ein flüssen, wie UV-Strah lung, 
me cha ni schen Be las tun gen zugutekommen. Für Kon-
struk tio nen auf wel che die be schrie be nen Be las tun gen 
ein wir ken können, soll ten Bah nen mit dop pel tem 
Schutzv lies, z. B. pro cli ma IN TE SA NA, ver wen det wer den. 

Der korrekte Bauablauf

Der kor rek te Bau a b lauf hat das Ziel zu ei nem man gel-
frei en End er geb nis ei nes Pro jek tes zu führen. Da her ist 
der Bau a b lauf von den je wei li gen in ne ren (z. B. Art der 
Kon struk ti on) und äußeren (z. B. Zeit punkt der Ausfüh-
rung) Rah men be din gun gen und der vor an ge gan gen Pla-
nung abhängig. Grundsätz lich ist gemäß den all ge mein 
an er kann ten Re geln der Tech nik dar auf zu ach ten, dass 
die ver wen de ten Ma te ria li en vor ei ner un zu trägli chen 
Feuch teerhöhung geschützt wer den. Wird die DB+ zwei 
Wo chen nach dem Ver put zen der an gren zen den Wände 
an den Putz an ge schlos sen, ist dar auf zu ach ten, dass 
kei ne Bau feuch te in der Dämme be ne ein ge schlos sen 
wird. Al ter na tiv kann der Ein bau auch vor dem Put zen 
aus geführt wer den, falls dann im wei te ren Bau a b lauf 
Feuch tig keit durch die ver wen de ten Ma te ria li en in das 
Gebäude ein ge bracht wird, ist die se Feuch tig keit ge zielt 
wie der ab zuführen. 
Erhöhter Feuch tig keitsein trag durch Luft strömung in 
gedämm te oder noch zu dämmen de Ge fa che und da mit  
ver bun de ne Tau was ser bil dung ist zu ver mei den. Es em- 
p fiehlt sich die Dampf brems- und Luft dich tungs ebe ne  
un mit tel bar nach dem Ein bau von mat ten- oder plat ten- 
förmi gen Dämmun gen fer tig zu  stel len. Ein blasdäm- 
mun gen sind un mit tel bar nach der luft dich ten Ver kle bung 
der Bahn ein zu brin gen. Ggf. ist Zug um Zug zu ar bei ten,  
dies gilt be son ders bei Ar bei ten im Win ter. Erhöhte 
re la ti ve Luft feuch tig keit sind zügig und kon se quent 
ab zulüften, un ter an de rem auch zur Ver mei dung von 
Neu bau schim mel. 

Erhöhte Raumluft feuchtigkeit

Der dy na mi sche Diff u si ons wi der stand der DB+ wur de so 
ein ge stellt, dass auch bei höher en, zeit lich be grenz ten 
Raum luft feuch tig kei ten ei ne si che re, dampf brem sen de 
Wir kung ge ge ben ist. Die se können z. B. in Neu bau ten 
bau be dingt oder durch kurz fris tig erhöhte rel. Luft feuch-
tig kei ten in Bädern oder Küchen ent ste hen. 
Un abhängig von der Art der ver wen de ten Dampf brem se 
ist grundsätz lich bau be ding te Feuch tig keit zügig durch 
Fens terlüftung aus dem Bau werk ab zuführen da mit sich 
ei ne nor ma le Feuch te last ein stel len kann. Im Win ter 
können Bau trock ner die Trock nung be schleu ni gen. 
Da durch wer den dau er haft ho he re la ti ve Luft feuch tig kei ten  
(LF) und da mit ver bun de nes Schim mel ri si ko ver mie den.
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Luftdichtung innen

Neu- und Ausbau

Planungs- und KonstruktionshinweisePlanungs- und Konstruktionshinweise

DB+

Die 60/2-Regel

In Neu bau ten, Küchen und Bädern herrscht tem porär ei ne 
erhöhte Raum luft feuch tig keit. Der Diff u si ons wi der stand 
ei ner Dampf brem se soll te so ein ge stellt sein, dass auch 
bei 60 % mitt ler er re la ti ver Luft feuch tig keit ein Diff u si-
ons wi der stand (sd-Wert) von min des tens 2 m er reicht 
wird. Dann ist die Kon struk ti on aus rei chend vor Feuch te-
ein trag aus der Raum luft und vor Schim mel bil dung 
geschützt. DB+ erfüllt die An for de run gen der 60/2-Re gel.

Die 70/1,5-Regel

Um die Kon struk ti on aus rei chend vor ei nem zu ho hen 
Feuch te ein trag aus dem Bau stel lenk li ma und vor Schim - 
mel bil dung zu schützen, soll te ei ne Dampf brem se bei  
70 % mitt ler er re la ti ver Luft feuch tig keit (an zu treff en  
z. B. in der Bau pha se, wenn Wände ver putzt oder Estrich 
ein ge baut wur de) einen Diff u si ons wi der stand (sd-Wert) 
von min des tens 1,5 m er rei chen. Be son ders bei Holz werk-
stoff plat ten auf der Außen sei te der Kon struk ti on ist ein 
ho her Feuch te schutz er for der lich. DB+ erfüllt die 
An for de run gen der 70/1,5-Re gel.

Qualitätssicherung

Für die Bau scha dens frei heit der Wärmedämm kon struk- 
 ti on ist die Luft dicht heit ent schei dend. pro cli ma em- 
p fiehlt die zeit na he Über prüfung der Dicht heit der Luft- 
 dich tungs ebe ne und die Lecka ge or tung bzw. -be sei ti gung  
z. B. mit ei nem pro cli ma WIN CON oder ei ner BLOWER 
DOOR vor dem An brin gen der raum sei ti gen Be klei dung.

Zulassung

Die aktuelle DIN 68800-2 fordert in den »Konstruktions-
prinzipien für Außenbauteile, bei denen die Bedingungen 
der Gebrauchsklasse 0 erfüllt sind« (siehe DIN 68800-2, 
Abschnitt 7) einen bauaufsichtlichen Verwendbarkeits-
nachweis für feuchtevariable diffusionhemmende 
Schichten, die raumseitig eingesetzt werden.
Die pro clima DB+ verfügt unter der Zulassungsnummer 
Z-9.1-852 über die erforderliche Allgemeine bauaufsicht-
liche Zulassung des Deutschen Instituts für Bautechnik 
(DIBt) - sie darf damit sowohl in Konstruktionen 
eingesetzt werden, die auf Außenseite diffusionsoffen 
sind, als auch in Bauteilen, die außen diffusionsdichte 
Bauteilschichten aufweisen, wie z. B. Metalleindeckungen 
oder Abdichtungsbahnen auf Schalungen. Die Bauteile 
können damit - wie vorgeschrieben - ohne weiteren 
chemischen Holzschutz realisiert werden. Zusätzlich wird 
durch die durchge führten beschleunigten Alterungs-
prüfungen die Dauerhaftigkeit der Feuchtevariabilität 
unabhängig bestätigt.
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DB+

Hinweis

Einsatzbereich in Abhängig- 
keit von der Höhenlage und 
dem Konstruktionsaufbau 
siehe WISSEN S. 75 f
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Luftdichtung innen

Neu- und Ausbau

DB+

Verarbeitungshinweise

Verarbeitungshinweise

5
Anschluss an glatte, nicht mineralische Unter-
gründe …

… (z. B. Drempel aus Holzwerkstoffplatten) ebenfalls mit 
System-Klebeband UNI TAPE. Band mittig ansetzen, Zug 
um Zug last- und faltenfrei verkleben und fest anreiben.

Bahnen überlappen bei Querverlegung

Bahnen bei Verlegung quer zur Tragkonstruktion ca. 10 cm  
überlappen lassen. Die aufgedruckte Markierung dient zur 
Orientierung. 

Überlappung verkleben 

Untergrund reinigen (trocken, staub-, silikon- und fett- 
frei), ggf. Klebetest durchführen. System-Klebeband UNI 
TAPE mittig auf der Überlappung ansetzen und Zug um 
Zug last- und faltenfrei verkleben. 

Verklebung fest anreiben.

Bahnen überlappen bei Längsverlegung 

Bei Verlegung längs zur Tragkonstruktion Überlappung 
auf festem Untergrund (z. B. Sparren) mind. 1 cm. 

Bahn verlegen 

Bahn ausrollen und mit mind. 10 mm breiten und 8 mm 
langen Tackerklammern im Abstand von 10-15 cm (bei 
Einblasdämmung 5-10 cm) befestigen. Bahn ca. 4 cm auf 
angrenzende Bauteile führen, damit hier später luftdicht 
angeschlossen werden kann.

1

3

2

4a
UNI TAPE
Universal-Klebeband zur Verklebung 
der Bahnenüberlappungen

Hinweis Einblasdämmung

Dämmstoff direkt nach 
Fertigstellung der Luftdich-
tungsebene einbringen.  
Beim Dämmen mit Einblas- 
dämmstoffen Klammer-
abstand max. 5-10 cm.

JAHRE
KLEBKRAFT

TESCON VANA I TESCON No.1 I UNI TAPE

www.proclima.de/100jahre

4b
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Luftdichtung innen

Neu- und Ausbau

DB+

VerarbeitungshinweiseVerarbeitungshinweise

Anschluss an unverputzte Untergründe 

Putzanschlussband CONTEGA PV mit ORCON F an der 
Wand punktuell vorfixieren. Klebestreifen muss zum 
Raum zeigen. 

Dampfbremse heranführen, Trennfolie von CONTEGA PV 
lösen und Dampfbremse auf Band verkleben. 

Zuerst hinter dem Band putzen, dann Band in den nassen 
Putz legen und vollständig überputzen.

Anschluss an sägerraues Holz 

Untergrund reinigen. Kleberaupe d = mind. 5 mm vom 
System- Kleber ECO COLL auftragen, bei sehr rauen 
Oberflächen ggf. mehr. Alternativ Anschlusskleber von der 
Rolle ORCON LINE verwenden.

DB+ mit einer Dehnschlaufe in das Kleberbett legen. 
Kleber dabei nicht ganz flach drücken.

Anschluss an raue oder mineralische Untergründe 

Untergrund reinigen. Kleberaupe d = mind. 5 mm vom 
System-Kleber ECO COLL auftragen, bei sehr rauen 
Oberflächen ggf. mehr. DB+ mit einer Dehnschlaufe in 
das Kleberbett legen. Kleber dabei nicht ganz flach 
drücken.

6

ECO COLL
Naturlatexkleber für Verbindungen 
an angrenzende mineralische 
oder raue Bauteile

CONTEGA PV
Putzanschlussband für definierte, 
dauerhaft sichere Anschlüsse an 
zu verputzende Untergründe

CONTEGA SOLIDO SL
Vollflächig klebendes, über-
putzbares An schlussband für 
innen, mit dampfbremsenden 
Eigenschaften

7c

8a 8b

7a

7b
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Luftdichtung innen

Neu- und Ausbau

DB+

Verarbeitungshinweise

Fortsetzung Verarbeitungshinweise

Eckverklebung 

Vorgefaltetes Winkelanschlussband TESCON PROFECT auf 
der Trennfolie in die Ecke schieben und ersten Schenkel 
verkleben. Anschließend Trennfolie entfernen und 
zweiten Schenkel verkleben.

Lattung, Innenbekleidung 

Lattung (e= max. 65 cm) zum Lastabtrag des Dämmge-
wichts, sowie Innenbekleidung zum Schutz vor UV-Licht 
und Beschädigungen einbauen. 

Qualitätssicherung 

Überprüfung der Dichtheit mit WINCON oder BlowerDoor 
empfohlen.

Anschluss an verputzten Schornstein 

(gedämmt oder 2-schalig) DB+ mit ECO COLL wie in »8a« 
beschrieben anschließen. Anschließend kurze Stücke 

TESCON VANA bis zur Mitte einschneiden, an Ecken 
anformen und verkleben.

Anschluss an Kabel und Rohre 

KAFLEX bzw. ROFLEX Dichtmanschette über Kabel bzw. 
Rohr führen und auf DB+ verkleben. Kabelmanschetten 
sind selbstklebend. Rohrmanschetten mit TESCON VANA 
oder UNI TAPE auf Bahn verkleben.

Hinweis Einblasdämmung

Bei Einblasdämmstoffen bzw. 
Dämmstoffen, die zu starkem 
Durchhängen neigen, sollte 
zusätzlich auf den Verkle- 
bungen der Bahnenüber- 
lappung eine Stützlatte 
angeordnet werden.

KAFLEX und ROFLEX 
Sichere Durchführung von Kabeln und 
Rohren

9a 9b

10 11

12 13

TESCON PROFECT
Vorgefaltetes 
Winkelanschlussband
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Luftdichtung innen

Neu- und Ausbau

DB+

VerarbeitungshinweiseVerarbeitungshinweise

Rahmenbedingungen 

DB+ kann so wohl mit der be druck ten al so auch mit der 
un be druck ten Sei te zum Ver ar bei ter hin zei gend längs 
und quer zur Trag kon struk ti on, z. B. den Spar ren, ver legt 
wer den. Sie darf nicht straff ge spannt ver legt wer den. 
Bei ho ri zon ta ler Ver le gung (quer zur Trag kon struk ti on) ist 
der Ab stand der Trag kon struk ti on auf ma xi mal 100 cm 
be grenzt. Nach der Ver le gung muss in nen sei tig ei ne quer 
lau fen de Lat tung im Ab stand von max. 65 cm das  
Ge wicht des Dämm stoffs ab tra gen. Sind bei der Ver wen-
dung von mat ten- und plat tenförmi gen Dämm stoff en  
z. B. durch das Dämm stoff ge wicht Zug be las tun gen auf 
die Kle be band ver bin dun gen zu er war ten, soll zusätz lich 
auf der Über lap pungs ver kle bung ei ne Stütz lat te an ge ord-
net wer den. Al ter na tiv kann das Kle be band auf der Über-
lap pung zusätz lich mit quer da zu lau fen den Kle be band-
strei fen im Ab stand von 30 cm ge si chert wer den.
Luft dich te Ver kle bun gen können nur auf fal ten frei ver-
leg ten Dampf brem sen er reicht wer den. Erhöhte Raum-
luft feuch tig keit (z. B. während der Bau pha se) durch 

kon se quen tes und ste ti ges Lüften zügig abführen. Ge-
le gent li ches Stoßlüften ist nicht aus rei chend, um große 
Men gen bau be ding ter Feuch tig keit schnell aus dem 
Gebäude zu befördern, ggf. Bau trock ner auf stel len.
Um Tau was ser bil dung zu ver mei den, soll te die luft dich te 
Ver kle bung der DB+ un mit tel bar nach Ein bau der Wärme-
dämmung er fol gen. Dies gilt be son ders bei Ar bei ten im 
Win ter.

Zusätzlich bei Einblasdämmstoffen 

DB+ kann auch als be gren zen de Schicht für Ein blas- 
dämm stoff e al ler Art die nen. Ihr Ar mie rungs ge le ge sorgt 
für ei ne ho he Reißfes tig keit beim Ein bla sen. Die Ver le-
gung längs zur Trag kon struk ti on bie tet den Vor teil, dass 
sich der Sto ss auf ei ner fes ten Un ter la ge be fin det und 
da durch geschützt ist.
Um Tau was ser bil dung zu ver mei den, soll te die Ein-
blasdämmung un mit tel bar nach Fer tig stel lung der Luft-
dich tungs ebe ne ein ge baut wer den. Dies gilt be son ders 
bei Ar bei ten im Win ter.

Hotlines

Technik-Hotline
Tel: +49 (0) 62 02 – 27 82 . 45
Fax: +49 (0) 62 02 – 27 82 . 51
eMail: technik@proclima.de

pro clima Info- und Bestell-Service
Tel: +49 (0) 62 02 – 27 82 . 0
Fax: +49 (0) 62 02 – 27 82 . 21
eMail: info@proclima.de

www.proclima.de
Immer aktuell: Termine, Aktionen und Informationen  
im Internet
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Qualitätssicherung

Prüfung

WINCON

Produktinformation

www.proclima.com

Qualitätssicherung
WINCON

pro clima Qualitätssicherungs-System für die schnelle und einfache Prüfung der Luftdichtungsebene.

Der WINCON-Test-Ventilator wird in ein Fenster oder eine Tür eingebaut. Der entstehende Unterdruck im Gebäude 
hilft, Undichtheiten zu erkennen.

Die Überprüfung der Ausführungen ist bei vielen Gewerken seit langem Teil des Herstellungsprozesses. Sanitär- und 
Heizungsinstallateure überprüfen ihre Rohrverbindungen von Wasser- oder Gasleitungen standardmäßig, bevor diese 
in Betrieb genommen werden. Denn später auftretende Schäden sind meist erheblich, da Fehlstellen nach dem 
Einputzen weder einsehbar noch zugänglich sind. Sanierungskosten von Bauschäden, die durch eine mangelhafte 
Luftdichtung hervorgerufen werden, liegen im Regelfall um den Faktor 10 bis 100 über den Erstellungskosten des 
Bauteils.
Es empfiehlt sich also immer, die Ausführungsqualität zu überprüfen, damit ausgeschlossen werden kann, dass 
verdeckte Mängel vorhanden sind. Die Überprüfung mit dem Differenzdruckverfahren ist fast immer sehr einfach und 
wirtschaftlich möglich.

✔✔ Schnelle und einfache Qualitätskontrolle der Luftdichtungsebene
✔✔ Hohe Ventilatorleistung, auch große Volumen können sicher überprüft werden
✔✔ Optimale Vorsorge gegen Regressforderungen und verdeckte Mängel durch Teilabnahme des Gewerks  

 Luftdichtung

Vorteile
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Qualitätssicherung

Prüfung

WINCON

Produktinformation Produktinformation

… und die Dämmung ist perfektwww.proclima.com

Dokumentierte Qualität 

Schwarz auf weiß im Protokoll
Im WINCON-Prüfprotokoll, das z. B. dem Bauherrn oder 
dem Bauleiter zur formalen Abnahme des Gewerks 
Luftdichtungsebene überlassen wird, wird die mängelf-
reie, hohe Qualität der erbrach ten Leistung dokumentiert. 
Eine gutachterliche Aussage über die Luftdichtheit der 
Gebäudehülle wird dabei nicht getroffen.

Nachweis ist immer sinnvoll
Die Prüfung der Luftdichtheit ist bei jedem Bauvorhaben 
sinnvoll, denn Schulungseffekte erhöhen die Ausfüh-
rungssicherheit, schaffen Vertrauen beim Auftraggeber 
und dokumentieren die Qualität der geleisteten Arbeit.

Schnell und kostengünstig testen 

Ein Ventilator schafft Klarheit 
Ein Ventilator wird in eine Tür oder ein Fenster einge - 
baut und erzeugt im Gebäude einen Unterdruck – ein 
»Mini-Vakuum« – von 50 Pa. Durch Undichtheiten in der 
Luftdichtungsschicht strömt Luft nach innen. Diese 
Strömung ist mit dem Handrücken deutlich wahrnehmbar 
oder kann mit Strömungsprüfern (Rauchröhrchen) 
sichtbar gemacht werden. Der pro clima WINCON ist ein 
Prüfgerät mit einer außerordentlich hohen Ventilator-
leistung (9800 m3/h bei 50 Pa Druckdifferenz). Mit ihm 
können auch große Raumvolumen überprüft werden.   
Idealerweise wird diese Überprüfung durchgeführt, 
solange die Innenbekleidung noch nicht vorhanden ist. In 
diesem Fall können die Un-dichtheiten noch während der 
Prüfung nachgebessert werden.

pro clima WINCON saugt die Luft aus dem Gebäude.  
An Fehlstellen strömt Luft von außen nach.

Im WINCON-Prüfprotokoll wird das Ergebnis der 
Qualitätssicherung dokumentiert.

Mehr Sicherheit durch Qualitätskontrolle



Nutzen Sie auch  
pro clima online!

Weitere Informationen und 
Hintergründe auf 

www.proclima.de

Die dargestellten Sachverhalte beziehen sich auf den Stand der 
aktuellen Forschung und der praktischen Erfahrung. Wir behalten 
uns Änderungen der empfohlenen Konstruktionen und der Verar-
beitung sowie die Weiterentwicklung und die damit verbundene 
Qualitätsänderung der einzelnen Produkte vor. Wir informieren 
Sie gern über den aktuellen technischen Kenntnisstand zum 
Zeitpunkt der Verlegung.

© pro clima 02.2016 | DIG-448

www.proclima.de

MOLL
Bauökologische Produkte GmbH
Rheintalstraße 35 – 43
68723 Schwetzingen
Tel: +49 (0) 62 02 – 27 82.0
Fax: +49 (0) 62 02 – 27 82.21
eMail: info@proclima.de

Weitere System-Lösungen für die Dichtung der Gebäudehülle

Für Dachsanierung  
von außen in Steil- 
dach und Flachdach 
WISSEN 2016/17 S. 137

Luftdichtung innen Sanierung

Für Fenster- und  
Bauteilanschlüsse
WISSEN 2016/17 S. 237

Für Aufdach- 
dämmungen im 
Steildach
WISSEN 2016/17 S. 99

Für Gefachdämmungen 
in Steildach, Flachdach,  
Wand und Boden
WISSEN 2016/17 S. 99 

Luftdichtung innen Neubau

Winddichtung außen Dach und Wand
Für wasserdichte  
oder regensichere  
Unterdächer nach ZVDH
WISSEN 2016/17 S. 202

Für Lücken- 
schalung
WISSEN 2016/17 
S. 222

Für Unterdeckungen  
bei Pfannen- und  
Metalleindeckungen
WISSEN 2016/17 S. 169

Für Holzbauwand hinter 
belüfteten Vormauerschalen
WISSEN 2016/17 S. 230

Für Fenster- und  
Bauteilanschlüsse
WISSEN 2016/17 S. 237

Für geschlossene vor- 
gehängte Fassaden
WISSEN 2016/17 S. 220

umfangreich transparent fair

pro clima 
System-

gewährleistung

Informationen und Bestellung

Informationen zu allen pro clima Systemen, Ausschreibungstexte 
und Broschüren erhalten Sie schnell und einfach beim Info-Service:

Tel: +49 (0) 62 02 – 27 82 . 0
Fax: +49 (0) 62 02 – 27 82 .21
eMail: info@proclima.de

Sichere Verbindung und Detaillösungen
•  Allround-Klebebänder und Anschlusskleber für innen und außen
• Putzanschlussbänder
• Dichtmanschetten


